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DieBodenwertabgabe.DasGesetz,betreffenddieEinführungeinerAbgabevom
gemeinen Bodenwerte ist am 10 .Jänner . J .kungemachtworden .Innerhalb 6
WochennachdieserKundmachungd .i .bislängstans21 .Februarhatjeder
Eigentümereinesin WiengelegenenverbautenoderunverbautenGrundstücken
euneSelbsteinschätzung(Fassion)desBodenwertesbeiderstädtischenSteuer-¬
amtsabteilung ,in derenSprengeldasGrundstückgelegenist ,zuüberreichen.
DiehienuerforderlichenFormularewerdenin dennächstenTagendenHausei¬
gentümernzugestellt ;einallfälligerMehrbedarfkannbeidenstädtischen
SteueramtsabteilungenvonBeginnnächsterWocheab gegenZahlungven20hper
Stückgedecktwerden .Auskünfteüberdie Art der AusfüllungdieserFassionen
werdenfür die Bezirke - IXundXXin Rathause( Mag.Bau-AbteilungII ) ,fürdie
Bezirke - XIYundXXIin den betreffendenmagistratischenBezirksämtern( Bau- ¬
amssabteilungen )währenddergewähnlichenAntsstunden( - 2Uhr )erteilt .Die
ausgefülltenFassionensindsodannbeidenstädtischenSteueramtsabteilungen
einzureichen ,worauf die Partei sofort einen vorläufigen Zahlungsauftragauf
Grundder Fassionsangabenerhält .DieAbgabebeträgt 5 venTausendesgemei¬
nenBodenwertes.Bis21 .Februaf1920müssen3 Raten ,dassind 3/4 desJahres-¬
betrages der Abgabe gemäss der Selbsteinschötzung einbezahlt sein .Fürdie
zu zahlendeAhgahebestcht ein gesetzliches Pfandrechtan derabgabepflichti¬
gen Liegesschaft mit den Vorzugsrechte vor allen Privatpfandrechten .Bezüglich

dersonstigenBestimmungenwirdaufdie„ Belehrung" aufderverletztenSeite
derErklärungaufmerksangenacht.

- . - - —
Kartofselabgabe .Mittwochbis Samstagwerdenin 10 .BezirkeholländischeKar-¬
toffel zumPreise vonK . 10per kg ,undzwar - kgpro KopfgegenAbtrennung
derBuchstahen„ L "und„ M"derKartoffelkarteabgegeben.

Dr .FranzSander+ .FreitagNachtist dergeweseneArztderStrassenhahnen
Dr .FrenzSander im 75 .Lebensjahre verschieden .Ueber 40 Jahre hat der Ver - ¬
storbene bei der Strassenbahn unter den verschiedenen Besitzern gedient ,zu¬
erst alaKrenkenkassenarzt,dannals VertrauensarztderDirektion .Erhinter
lässt eine Witweund3 Töchter ,dereneine mitdemNotarDr .Suchemek,die
anders- selbst Künstlerin- mit demHalerNoskeverheiratetist .

VergetungvonZimmermannsarheiten.AnlässlichderHerstollungderVerladerampe
amTaghauin Neufeldfindetam5 .Februarun10Uhrvornittagsin derDirektüen
der städtischen Elektrizitätswerke ,Hariannengasse4 ,eine öffentliche schrift - ¬
licheOffertwerhandlungstatt .BewerberkönnendieallgemeinenbesenderenBe-¬
difgnisse . . w.imBaubüroderDirektionvon - 1Uhreinsehen.

AmerikasHilfefürOesterreich.EinenSchreiben-desHeopeldNeamannvonder
" AmericanRelief for Austro - HungarianWarDestitutes " in Chicageentnehmen
wir ,dassdieseVereinigungbereitsum10,500 . 000DpllarHahrungsmittelnach
Europaabgeschickthat ,undzwaram7 .Novemberum2500DollarSchmalzan
die österreichische Gesellschaft von Roten Kreuz in Wienund anProfessor
Doellinger in Budapest ,am18 .Dezenherund 6 .Jänner um1500DollarNahrungs- ¬
mittel nachWien ,am6 .Jännerun500DollarNahrungsmittelnachInnsbruck ,
nach Graz und un 1500 Dollar Nahrungsnittel an die Reutschen in Ungarn .Aus

demBriaf ist weiter zu entnehmen ,dass die Vereinigungam18 .Jännerin
Chicagsein Konzertveranstaltete ,vondemsie sich ein Erträgnis von2500
Dollar verspricht ,die den Notleidenden Wienszugewendet werden sollen .Leopold

Neumann,dereinOesterreicherist ,hat imStadtratvonChicagodasÄnsuchencht
eingebra/eineSammlungin grossenStile für die StadtWieneinzuleiten .
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